
SCHWEIZER ORDONNANZ-GRIFFWAFFEN
Kat. Nr. 939–1015

939 Spundbajonett, schweizerisch oder deutsch, letztes Viertel 17. Jh. Gedrechselter, konischer Holz-
griff, Parierstange, Enden als Hämmerchen und Schraubenzieher. Rückenklinge, Pfeilmarke. Leder-
scheide, Mundblech mit Traghaken.
Tafel 10 L 58,5 cm Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 595 / 815.–

940 Säbel, kant. Ord. um 1740, Standeskompanie, Bern. Messinggefäss, kugeliger Knauf mit Halsansatz.
Griffbügel und Seitenbügel durch Spangen korbähnlich verbunden, Daumenbügel. Zweiteiliges
Stichblatt. Griff mit Messingdrahtwicklung. Volle Rückenklinge, etwas korr., in der Mitte beidseitig
schwache Hohlschliffe. Ätzdekor stark berieben: Bernerwappen zwischen Ornamenten / Gegenseite
Devise ... das Vatterland.
Tafel 203 L 89,5 cm Z: 2 CHF 1 100 / 1 400.–

EUR 815 / 1 050.–
Selten. Ähnlich der kantonalen Ord. 1742 für Unteroffiziere.

941 Säbel, kant. Ord. 1750, Infanterie-Unteroffizier, Bern. Messinggefäss, Löwenkopfknauf. Griffbügel
und Seitenbügel durch Spange verbunden. Einseitiges Stichblatt, Daumenring. Griff mit Messing-
drahtwicklung. Rückenklinge, beidseitig geätzter Bär.
Tafel 203 L 78 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–

942 Reiterdegen, kant. um 1750, Kavallerieoffizier, Zürich. Messinggefäss, grosser Kugelknauf mit Hal-
sansatz, Vernietknäufchen. Griffbügel und Seitenbügel, in herzförmiges Stichblatt übergehend. Griff
mit Messingdrahtwicklung, Zwingen. Zweischneidige Klinge, etwas korr., beidseitig langer Mittel-
hohlschliff mit Devise für gott und das vatterland.
Tafel 205 L 102,5 cm Z: 2 CHF 2 000 / 3 000.–

EUR 1 500 / 2 200.–
Schneider, Schweizer Griffwaffen 18./19. Jh., Abb. 3.

943 Säbel, kant. Ord. 1750, Infanterie-Unteroffizier, Bern. Messinggefäss, Löwenkopfknauf. Griffbügel
und Seitenbügel mit Ziernodi, Spangen. Zweiteiliges Stichblatt, eine Hälfte mit Bär. Daumenbügel.
Griff mit Messingdrahtwicklung. Rückenklinge mit graviertem Bernerwappen und Devise Für gott
und Das vatterland.
Tafel 203 L 88 cm Z: 2 CHF 600 / 800.–

EUR 445 / 595.–

944 Pallasch, kant. Ord. 1774, Dragoner, Basel. Messinggefäss, Vernietknauf, flacher Griffbügel mit
S-förmigem Seitenbügel. Herzförmiges Stichblatt, halbes Mitteleisen knaufwärts, Daumenring.
Massiver, sechskantiger Griff. Rückenklinge, etwas korr., gravierte Inschrift Dragoner. 1te. Compe..
Tafel 207 L 108,5 cm Z: 2 CHF 4 500 / 5 500.–

EUR 3 350 / 4 050.–
Seltene kantonale Griffwaffe. Die Basler Landmiliz umfasste u.a. 2 Kompanien Dragoner. Das Historische
Museum Basel besitzt ein Exemplar dieses Modells. Schneewind, Die Waffensammlung, S. 29.

945 Degen, kant. um 1780, Infanterieoffizier, Genf. Messinggefäss versilbert, olivenförmiger Knauf.
Griffbügel, in gerade Parierstange übergehend, gelapptes Stichblatt. Eisendrahtwicklung, Zwingen.
Colichemardeklinge, sig. De la manufacture De la marque au Raisin à Solingen / Veuve Wollfad mar-
chande fourbisseuse au bras D’or à Geneve. Ätzdekor: Ornamente und Rankenwerk.
Tafel 205 L 96 cm Z: 2 CHF 800 / 1 200.–

EUR 595 / 890.–
Anne Wolfard führte das Geschäft ihres Mannes Jean Louis bis etwa 1790 weiter. Schneider, Schweizer Waffen-
schmiede, S. 287/8.
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946 Säbel, kant. um 1790, Infanterieoffizier, St.Gallen. Messinggefäss vergoldet, Griffkappe. Flacher
Griffbügel mit Durchbrechungen, in breite, durchbrochen gearbeitete Parierstange übergehend. Kan-
ten der Gefässteile “gezähnt”. Griff braun beledert, Kupferdrahtwicklung. Rückenklinge, sig. Dl. Gir-
tanner St. Gallen, Ätzdekor: Trophäen und Ranken.
Tafel 203 L 81 cm Z: 2 CHF 800 / 1 200.–

EUR 595 / 890.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 121.

947 Kurzdegen, kant. um 1795, Jäger- oder Scharfschützenoffizier, Solothurn. Messinggefäss vergoldet,
Griffkappe. Griffbügel, zwei Seitenbügel, in durchbrochenes Stichblatt mündend. Schürze. Griff
braun beledert, Messingdrahtwicklung, Zwinge. Volle, gerade Rückenklinge, Ätzdekor: Zwischen
Trophäe und Rankenwerk Wappen von Solothurn unter Krone mit den Initialen S O. Braune Leder-
scheide, Messinggarnitur, Mundblech mit Tragknopf und Tragring.
Tafel 203 L 73,5 cm Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 1 100 / 1 500.–
Seltene kantonale Griffwaffe. Säbelgefäss nach französischem Vorbild.

948 Infanteriesäbel, kant. um 1800. Messinggefäss, massiver Griff, Griffbügel gewinkelt. Rückenklinge,
Hohlschliffe, Jahrzahl 1761 zwischen Sternen, Wolfsmarke. Scheide erg.
Tafel 205 L 73 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 185 / 260.–
Klingen von Infanteriesäbeln mit Jahrzahl und Wolfsmarke finden sich im Bernischen Historischen Museum.
Wegeli, Schwerter und Dolche, Inv.Nr. 727 und 728.

949 Säbel, kant. Ord. 1804, Train, Bern. Messinggefäss, Griff mit Messingdrahtwicklung, Zwinge.
Rückenklinge mit Zeughausstempel AA. T.186 L. Lederscheide, Tragknopf.
Tafel 203 L 76 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 295 / 370.–

950 Säbel, kant. Ord. 1804, St.Gallen, Infanterie. Messinggefäss, Rückenklinge sig. Dl. Girtanner
St. Gallen, Ätzdekor: Trophäen und Ranken. Lederscheide, Tragknopf.
Tafel 205 L 81 cm Z: 2-3 CHF 200 / 300.–

EUR 150 / 220.–

951 Faschinenmesser, kant. Ord. um 1805, Artillerie, Schaffhausen. Messinggefäss, Griffkappe,
Abschluss mit Widderkopf. Vierkantige Parierstange mit gerundeten Enden. Griff beledert, grobe
Messingdrahtwicklung. Zweischneidige Klinge (französisch).
Tafel 205 L 63,5 cm Z: 2 CHF 3 800 / 4 500.–

EUR 2 800 / 3 350.–
Eines der seltensten kantonalen Faschinenmesser. Das Schaffhauser Artilleriekorps wurde 1805 neu formiert und
ausgerüstet. Das Gefäss schuf, in Anlehnung an französische Vorbilder, Artillerie-Hauptmann Johann Conrad
Fischer, 1773-1854, gelernter Kupferschmied und Giesser, Gründer der späteren Fischerwerke Schaffhausen. J.
Zimmermann, Beiträge zur Militärgeschichte Schaffhausens, S. 132/4 und 144. (Auktion Ineichen Mai 1979).

952 Säbel, eidg. Ord. 1817, berittene Mannschaft. Messinggefäss, Mitteleisen, Griffkappe. Griff beledert.
Rückenklinge. Stahlscheide, zwei Ringbänder.
Tafel 204 Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 295 / 370.–

953 Säbel, eidg. Ord. 1817, berittene Mannschaft, Bern. Messinggefäss, Mitteleisen,Griffkappe. Griff
beledert, Messingdrahtwicklung. Rückenklinge, Waffennr. 389 und AA, sig. Gebr. Weyersberg in
Solingen und César Raiguel (wohl Lieferant). Stahlscheide, zwei Ringbänder. Lederschlagband.
Tafel 204 Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–
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954 Säbel, eidg. Ord. 1817, berittene Mannschaft, Musterwaffe. Messinggefäss, Mitteleisen, Griffkappe.
Griff beledert, Messingdrahtwicklung. Rückenklinge, sig. Gebr. Weyersberg in Solingen, eidg. Stem-
pel SE unter Kreuz, im Wappenschild (auf Musterexemplaren eidg. Ord. 1817). Stahlscheide, zwei
Ringbänder.
Tafel 204 Z: 1-2 CHF 700 / 900.–

EUR 520 / 665.–

955 Säbel, eidg. Ord. 1817, berittener Offizier. Messinggefäss, Mitteleisen, Griffkappe. Griff mit Reptili-
enhaut, Messingdrahtwicklung. Rückenklinge Damast, Ortviertel zweischneidig, Pandurenspitze.
Ätzdekor berieben, teilweise vergoldet: Trophäen und Ranken. Stahlscheide mit Messingringbänder.
Tafel 204 Z: 2 CHF 900 / 1 200.–

EUR 665 / 890.–

956 Säbel, eidg. Ord. 1817, berittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Mitteleisen mit Blütendekor,
Griffkappe. Griff beledert, Messingdrahtwicklung. Rückenklinge, Ätzdekor gebläut und vergoldet:
Trophäen und Ranken. Stahlscheide, zwei Messingringbänder.
Tafel 204 Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 595 / 815.–

957 Säbel, in der Art eidg. Ord. 1817, berittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Mitteleisen, Griff-
kappe mit flachem, gerilltem Knauf. Griff beledert, Kupferdrahtwicklung. Damastklinge, gesteckt
mit Schör, Ätzdekor berieben: Halbmond, Pfeil, Ranken und Sterne. Stahlscheide, zwei breite Mes-
singringbänder.
Tafel 204 Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 595 / 815.–

958 Säbel, eidg. Ord. 1817, berittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Mitteleisen, Griff beledert,
Kupferdrahtwicklung. Damastklinge, im Ortbereich zweischneidig, Pandurenspitze. Ätzdekor ver-
goldet: Trophäen, Ranken und Blumen. Stahlscheide, zwei Messingringbänder.
Tafel 204 L 98 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 400.–

EUR 740 / 1 050.–

959 Säbel, eidg. Ord. 1817, berittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Mitteleisen, Griff beledert, Mes-
singdrahtwicklung. Klinge gesteckt mit Schör, Ätzdekor gebläut und vergoldet, berieben: Trophäen,
Blumen und Ranken. Stahlscheide, Buckelringbänder erg. Lederschlagband erg.
Tafel 204 L 95 cm Z: 2 CHF 600 / 800.–

EUR 445 / 595.–

960 Säbel, eidg. Ord. 1817, berittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Mitteleisen, Griff beledert,
Kupferdrahtwicklung. Damastklinge, im Ortbereich zweischneidig, Pandurenspitze. Ätzdekor teil-
weise vergoldet: Trophäen und Ranken. Schlagband.
Tafel 204 L 96 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 520 / 665.–

961 Säbel, kant. Ord. 1818, berittene Mannschaft, Zürich. Messinggefäss, bezeichnet H: St: Meilen
(Besitzer), Griffkappe, Griffbügel, zwei Seitenbügel. Griff beledert, Messingdrahtwicklung.
Rückenklinge, sig. Gebr. Weyersberg in Solingen. Stahlscheide, zwei Ringbänder, Stiefel mit Marke
GB.E.
Tafel 204 L 101 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–
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962 Degen, kant. um 1820/30, eidg. Stabsoffizier. Messinggefäss vergoldet, Helmknauf, Griffbügel mit
Blumendekor. Die terzseitige, leicht ortwärts gebogene Stichblatthälfte mit aufgesetzter, ovaler Sil-
berplakette, Dekor: Schweizerkreuz mit schraffiertem Hintergrund. Horngriff gerillt, Eisendrahtwick-
lung. Rückenklinge, Ätzdekor berieben. Lederscheide.
Tafel 210 L 97 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–

963 Degen, kant. um 1820, unberittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Helmknauf, Griffbügel in
gerade Parierstange übergehend, Mittelstück mit Trophäendekor, gelapptes Stichblatt. Griff mit Sil-
berdrahtwicklung. Dreikantklinge, Marke S & K (Schnitzler & Kirschbaum, Solingen), Ätzdekor
gebläut und vergoldet, berieben. Lederscheide, Mundblech mit Tragknopf, Dekor: Malteserkreuz.
Tafel 208 L 99 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 520 / 665.–
Degen französischer Art, Malteserkreuz ähnliche Schweizerwappen waren mitunter bei Offizieren Mode, vgl.
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 21und 27.

964 Degen, kant. um 1820/30, unberittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Helmknauf, Griff mit
Kupferdrahtwicklung. Rückenklinge, Ätzdekor gebläut und vergoldet. Lederscheide.
Tafel 209 L 97,5 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 295 / 370.–

965 Degen, kant. um 1830, Offizier, St.Gallen. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe in Kelchform.
Griffbügel, in Parierstange mit Knospenabschluss übergehend. Zweiteiliges Stichblatt, das terzseitige
mit Wappen St.Gallen zwischen Eichenlaubzweigen. Schwarzer Holzgriff mit Fischhaut.
Rückenklinge, Marke W (Weyersberg, Solingen) und sig. J.Jb. Girtanner in St.Gallen, Ätzdekor
gebläut und vergoldet, berieben: Ranken und Kartuschen mit Devise TREU & EHRE / VATERLAND.
Tafel 208 L 96 cm Z: 2 CHF 600 / 800.–

EUR 445 / 595.–
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 29 und Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 121.

966* Säbel, kant. Ord. um 1830, unberittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe. Griffbügel-
medaillon mit Rosettendekor, in Parierstange mündend. Halbe Mitteleisen. Geschwärzter Holzgriff
mit Fischhaut. Rückenklinge, sig. J. Jb. Girtanner in St.Gallen, Ätzdekor gebläut und vergoldet: Ran-
ken und Trophäen, sowie Devise Vaterland / Treu & Ehre. Schwarze Lederscheide, Tragknopf mit
Rosette.
Tafel 203 L 83 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 520 / 665.–
Aus altem Familienbesitz Auf der Maur in Schwyz. Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 121.

967 Säbel, kant. um 1830, Stabsoffizier, Basel. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe in Löwenkopf-
form. Griffbügel, Parierstangenende mit Löwenköpfchen. Mittelstück mit Waffentrophäe, Lappen.
Schwarzes Griffholz, Fischhaut. Rückenklinge, beidseitig, bis 25 cm vor dem Ort, reicher, feiner Ätz-
dekor, gebläut und vergoldet: Rankenwerk und Trophäen. Schwarze Lederscheide, Mundblech mit
Tragknopf. Zugehöriges Schlagband mit Goldfransen.
Tafel 206 L 90,5 cm Z: 1-2 CHF 6 000 / 8 000.–

EUR 4 450 / 5 950.–
Seltene kantonale Waffe mit wunderschön geätzter Klinge. Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 75. - Provenienz:
Alter Basler Familienbesitz.

968 Degen, kant. Ord. um 1830, unberittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Helmknauf, Griffbügel
mit Stempel H. Schwarzer Holzgriff. Sechskantklinge, sig. A. BRAST AARAU. Lederscheide.
Tafel 209 L 93 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 295 / 445.–
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969 Degen, kant. Ord. um 1830, unberittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Helmknauf, schwarzer
Holzgriff mit Fischhaut. Rückenklinge sig. Gebr. Weyersberg / Solingen, Ätzdekor gebläut und ver-
goldet: Ranken und Trophäen. Schwarze Lederscheide, krakeliert. Schlagband eidg. Ord. 1817.
Tafel 209 L 97 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 295 / 445.–

970 Degen, eidgenössisch, um 1830, Privatwaffe, Offizier. Messinggefäss vergoldet, Griffkappe mit
Frauenkopf, Griffbügel mit geflügelter Victoria im Medaillon, ortwärts gebogenes Stichblatt, Dekor:
Sitzender antiker Krieger und sitzende Göttin mit Amor, dazwischen Säulen mit Postament, aufge-
setztes kleines Silberkreuz. Auf dem Postament Herkules. Griff mit Perlmuttplatten belegt. Sechs-
kantklinge, Ätzdekor berieben. Lederscheide.
Tafel 209 L 97,5 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 500.–

EUR 740 / 1 100.–
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 37.

971 Degen, eidg. um 1830/40, Stabsoffizier. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe, Griffbügel, in Parier-
stange übergehend, diese mit Löwenkopfabschluss. Ortwärts gerichtetes Stichblatt, Dekor: Helvetia
mit Schweizerschild, inmitten von Waffentrophäen und Fahnen. Griff mit schwarzem Holzgriff,
Fischhaut. Rhombische Klinge, sig. P.K. (Peter Knecht, Solingen), Ätzdekor gebläut und vergoldet:
Trophäen und Ranken. Lederscheide, def.
Tafel 209 L 88 cm Z: 2 CHF 800 / 1 200.–

EUR 595 / 890.–

972 Degen, eidg. um 1830/40, Stabsoffizier. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe, Griffbügel, in Parier-
stange übergehend. Ortwärts gerichtetes Stichblatt, Dekor: Helvetia mit Schweizerschild, inmitten
Waffentrophäen und Fahnen. Griff aus braunem Holz, Fischhaut. Rückenklinge, Ätzdekor gebläut
und vergoldet, berieben.
Tafel 209 L 96 cm Z: 2 CHF 600 / 900.–

EUR 445 / 665.–

973 Degen, kant. Ord. um 1830, Offizier, St.Gallen. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe in Kelchform,
Griffbügel, in Parierstange mit Knospenabschluss übergehend. Die terzseitige Stichblatthälfte mit
dem St.Gallerwappen zwischen Eichenlaubzweigen. Schwarzer Holzgriff, Fischhaut. Rückenklinge,
Marke W (Weyersberg) und sig. J.Jb. Girtanner in St.Gallen. Ätzdekor gebläut und vergoldet: Ran-
ken und Kartuschen mit Devise TREU & EHRE / VATERLAND.
Tafel 208 L 97 cm Z: 2 CHF 600 / 800.–

EUR 445 / 595.–
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 29.

974 Galadegen, eidg. um 1830, Stabsoffizier. Messinggefäss vergoldet, Marsbüste, terzseitig gerichtet,
Griffbügel mit Bienenmotiv, in Parierstange mit Löwenkopfabschlüssen mündend. Ortwärts geboge-
nes Stichblatt, Dekor: Rütlischwur, Gruppe von drei Männern flankiert von Engeln. Griff mit Perl-
muttplatten belegt, eine erg. Dreikantklinge, sig. I S B (Johann Schimmelbusch, Solingen), Ätzdekor
gebläut und vergoldet: Ranken und Trophäen. Quartseitig eingekratzt Liberté / Patrie. Lederscheide.
Tafel 208 L 100,5 cm Z: 1-2 CHF 2 000 / 2 800.–

EUR 1 500 / 2 050.–
Weitere Rütlischwur-Degen s. Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 38/9 und Bieri/Meier, Bekannte und unbekannte
Schweizer Griffwaffen, Kat.Nr. 51-60.

975 Säbel, kant. Ord. um 1830, Jägeroffizier. Messinggefäss ursprünglich versilbert, Knaufkappe. Griff-
bügel gewinkelt, in Parierstange übergehend. Halbes Mitteleisen, in Schildform, Jagdhornemblem.
Schwarzer Holzgriff, Fischhaut. Rückenklinge, Ätzdekor: Trophäen und Ranken. Lederscheide,
Tragknopf.
Tafel 203 L 80 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 520 / 665.–
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976 Säbel, kant. um 1830, Offizier. Messinggefäss vergoldet. Griffkappe mit Helmknauf. Griffbügel
gewinkelt. in Parierstange übergehend. Griff schwarz beledert, Zwinge. Rückenklinge, sig. P.K.
(Peter Knecht oder Peter Küll, Solingen), Ätzdekor, teilweise gebläut und vergoldet: Trophäen und
Ranken. Spitze rep.
Tafel 206 L 92 cm Z: 2 CHF 900 / 1 200.–

EUR 665 / 890.–
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 85.

977 Säbel, kant. um 1830, Stabsoffizier, Basel. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe mit Löwenkopf.
Griffbügel geht in Parierstange über, die mit Löwenköpfchen endet. Mittelstück mit Trophäen-, Lap-
pen mit Federdekor. Holzgriff mit Fischhaut, eingesetztes Schild mit Kreuz später erg. Rückenklinge,
Ätzdekor teilweise gebläut und vergoldet: Trophäen und Ranken. Lederscheide, Tragknopf.
Tafel 206 L 87 cm Z: 2 CHF 4 000 / 5 000.–

EUR 2 950 / 3 700.–
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 75.

978 Faschinenmesser, kant. um 1830, Bataillonszimmermann, Aargau. Massives Messinggefäss, Waf-
fennr. 2. Knauf als Löwenkopf, S-förmige Parierstange. Volle Klinge, einschneidig mit Sägerücken.
Schwarze Lederscheide, Messinggarnitur, Tragknopf.
Tafel 205 L 76,5 cm Z: 1-2 CHF 2 000 / 3 000.–

EUR 1 500 / 2 200.–
Selten. Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 131.

979 Degen, kant. um 1820/30, unberittener Offizier. Messinggefäss, Helmknauf, Griffbügel, gelapptes
Stichblatt. Schwarzer Holzgriff, Fischhaut. Rhombische Klinge, Ansatz mit messingtauschierten
Ornamenten, Mittelhohlschliff mit Durchbrechungen.
Tafel 209 L 92,5 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 150 / 220.–

980 Degen, kant. um 1830, Infanterieoffizier. Messinggefäss vergoldet, Helmknauf. Herzförmiges, asym-
metrisches Stichblatt. Griff mit Eisendrahtwicklung. Rückenklinge, sig. S H & F / à Solingen (Samuel
Hoppe & Frères), Ätzdekor stark berieben.
Tafel 209 L 97,5 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 185 / 260.–

981 Säbel, kant. Ord. um 1835, Scharfschützenoffizier, Bern. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe mit
Bärenkopf, Griffbügel und Seitenbügel. Ortwärts gerichtetes Stichblatt, Dekor: Schweizerwappen
zwischen Eichenlaubzweigen. Längsgerillter Horngriff. Klinge gesteckt mit Schör, sig. SOLINGEN,
Ätzdekor gebläut und vergoldet, sig. und datiert R. Amberger / Solingen 1842, deutsche Trophäen,
Ranken.
Tafel 207 L 96,5 cm Z: 1-2 CHF 2 500 / 3 000.–

EUR 1 850 / 2 200.–
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 33, Stichblatt Typ D.

982 Degen, kant. Ord. um 1835, Scharfschützenoffizier, Bern. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe mit
Bärenkopf. Griffbügel und Seitenbügel, ortwärts gebogenes Stichblatt, Dekor: Schweizerwappen
zwischen Eichenlaubzweigen. Horngriff längsgerillt. Sechskantklinge, Zeughausschlag Bern AA 40..
Stahlscheide, Messinggarnitur, zwei Tragringe, wohl erg. Schlagband erg.
Tafel 207 L 90 cm Z: 2 CHF 2 200 / 2 600.–

EUR 1 650 / 1 950.–
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 32, Stichblatt Typ A.
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983 Degen, kant. Ord. um 1835, Jägeroffizier, Bern. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe mit Löwen-
kopf. Griffbügel und Seitenbügel, ortwärts gerichtetes Stichblatt, Dekor: Schweizerkreuz über Jäger-
horn, zwischen Eichenlaubzweigen. Horngriff längs gerillt. Sechskantklinge, sig. Wester & Comp. /
Solingen, Ätzdekor gebläut und vergoldet: Trophäen und Ranken, sowie Devise Treue und Ehre /
Für’s Vaterland. Lederscheide und Schlagband erg.
Tafel 207 L 93 cm Z: 2 CHF 2 200 / 2 600.–

EUR 1 650 / 1 950.–
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 32, Typ B.

984 2 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, berittene Mannschaft. Messinggefässe, Waffennr. 171 und 240,
Kt.Schlag Waadt. Klingen sig. WESTER & CO. SOLINGEN. Stahlscheiden, zwei Ringbänder.
Tafel 204 Z: 2-3 CHF 400 / 500.–

EUR 295 / 370.–

985 2 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, berittene Mannschaft. Messinggefässe, eine Klinge Waffennr. 215 und
Kt.Schlag Waadt, sowie sig. WESTER & Co. SOLINGEN. Stahlscheiden, zwei Ringbänder.

Z: 2 CHF 400 / 500.–
EUR 295 / 370.–

986 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, unberittener Offizier, Waadt. Messinggefäss vergoldet, Griff mit Reptili-
enhaut und Messingdrahtwicklung. Rückenklinge, Kt.Schlag Waadt, Ätzdekor: Trophäen und Ran-
ken. Schwarze Lederscheide, zwei Tragringe.
Tafel 205 Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 295 / 445.–

987 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, unberittener Offizier, Bern. Messinggefäss vergoldet, Griff mit Reptilien-
haut, Kupferdrahtwicklung. Rückenklinge, sig. GEBR. WEYERSBERG SOLINGEN, Zeughausschlag
Bern, Waffennr. B.77. Schwarze Lederscheide, Tragknopf.

Z: 2 CHF 400 / 600.–
EUR 295 / 445.–

988 Säbel, kant. Ord. 1742, Unteroffizier, Standeskompanie Bern. Messinggefäss, Kugelknauf. Korbähn-
licher Handschutz, Griffbügel und Seitenbügel, Spangen und Daumenbügel. Stichblatthälften, gegos-
sen, Bernerwappen. Griff mit Messingdrahtwicklung. Rückenklinge, Hohlschliffe.
Tafel 203 L 91 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 520 / 665.–

989 Degen, kant. um 1845, Offizier oder Ratsherr, Solothurn. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe mit
Schweizerkreuz und Hundekopf, Griffbügel. Ortwärts gebogenes Stichblatt, Dekor: Mythologische
Figurengruppe bestehend aus Minerva, Jupiter und Mars, flankiert von Engeln, überhöht vom etwas
später durch den Besitzer angebrachten Wappenschild Solothurn. Dunkelbrauner Holzgriff, Fisch-
haut. Dreikantklinge, Ätzdekor berieben. Lederscheide.
Tafel 208 L 98 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 520 / 665.–
Bieri/Meier, Bekannte und unbekannte Schweizer Griffwaffen, Kat. Nr. 62, mit Abb. dieses Degens.

990 Galadegen, eidg. Ehrengabe von 1848, Offizier. Messinggefäss vergoldet, becherförmiger Knauf mit
Bienendekor und Blitzen, die terzseitige Stichblatthälfte mit aufgesetztem Silberkreuz. Griff mit Rep-
tilienhaut und Messingdrahtwicklung. Sechskantklinge, die gesamte Oberfläche beidseitig mit stili-
siertem, floralem Ätzdekor, vergoldet. Lederscheide, Mundblech mit Tragknopf in Herzform auf
Blüte.
Tafel 209 L 95 cm Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 595 / 815.–
Weitere Ehrendegen vgl. Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 48/9.
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991 Galadegen, eidg. Ehrengabe 1848, Offizier. Messinggefäss vergoldet, becherförmiger Knauf mit
Bienen- und Blitzdekor, Griffbügel. Stichblatt mit Schweizerkreuz in Blätterkranz zwischen Fahnen.
Horngriff gerillt, Messingdrahtwicklung. Sechskantklinge. Lederscheide. Schlagband.
Tafel 209 L 96 cm Z: 2 CHF 600 / 800.–

EUR 445 / 595.–
Weitere Ehrendegen vgl. Schneider/Meier, S. 48/9.

992 Degen, kant. um 1850, Polizeioffizier, Genf. Messinggefäss vergoldet, olivenförmiger Knauf, Griff-
bügel. Ortwärts gebogenes Stichblatt, Dekor: Genferwappen zwischen Eichen- und Lorbeerzweig.
Glatter Holzgriff. Rückenklinge. Lederscheide.
Tafel 205 L 90 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 46 und Gaudet-Blavignac, Les Collections du Musée Militaire Genèvois,
S. 112.

993 Degen, Privatwaffe um 1850, eidg. Stabsoffizier. Messinggefäss vergoldet, urnenförmiger Knauf mit
Eichenlaubdekor, Griffbügel, in Parierstange mit Knospenabschluss mündend. Das terzseitige, ort-
wärts gebogene Stichblatt mit aufgenietetem Silberkreuz, die hintere Stichblatthälfte abklappbar.
Unter Verwendung einer Colichemarde-Klinge aus dem 17. Jh., Ätzdekor: Ranken und Ornamente.
Lederscheide.
Tafel 210 L 95,5 cm Z: 2 CHF 600 / 800.–

EUR 445 / 595.–
Ähnliche Privatdegen vgl. Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 44/5.

994 Säbel, eidg. Ord. 1852/67, berittener Offizier. Messinggefäss, Stichblatt mit eidg. Kreuz zwischen
Lorbeerzweigen. Horngriff mit Kupferdrahtwicklung. Rückenklinge, sig. WESTER & Co. SOLIN-
GEN, Waffennr. 4 mit Kt.Schlag Waadt. Ätzdekor beidseitig, Schweizerkreuz im Strahlenkranz, Tro-
phäen und Ranken, sowie Bezeichnung COUPE-FER / EISENHAUER. Stahlscheide, zwei Ringbän-
der.
Tafel 208 Z: 2 CHF 600 / 800.–

EUR 445 / 595.–

995 Säbel, eidg. Ord. 1852/67, berittener Offizier. Messinggefäss versilbert, Horngriff mit Messingdraht-
wicklung. Rückenklinge, sig. WESTER & Co. SOLINGEN, Ätzdekor stark berieben, bezeichnet
COUPE-FER / EISENHAUER. Stahlscheide, zwei Ringbänder.
Tafel 208 Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 295 / 445.–

996 Säbel, eidg. Ord. 1852/67, berittener Offizier. Messinggefäss, Griff beledert, Kupferdrahtwicklung.
Rückenklinge, sig. Wester & Cie. Solingen, Ätzdekor beidseitig: Schweizerkreuz im Strahlenkranz,
Trophäen und Rankenwerk. Stahlscheide, zwei Ringbänder.
Tafel 208 Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–

997 Galasäbel, eidg. Ord. 1852/67, berittener Artillerieoffizier. Messinggefäss vergoldet, berieben. Griff
mit Reptilienhaut, Kupferdrahtwicklung. Rückenklinge Damast, sig. WESTER & Co. SOLINGEN,
Ätzdekor geschwärzt und vergoldet: Schweizerkreuz in Ornament, Trophäen mit gekreuzten Kano-
nenrohren, Löwen, sowie Bezeichnungen AECHTER DAMAST / EISENHAUER. Stahlscheide ver-
goldet, berieben. Zwei Ringbänder.
Tafel 208 Z: 2 CHF 1 000 / 1 400.–

EUR 740 / 1 050.–
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998 Säbel, eidg. Ord. 1852, berittener Artillerieoffizier. Messinggefäss vergoldet, Griffbügel gebrochen,
Stichblatt mit Dekor Typ C. Rückenklinge, sig. P. Küll / in Solingen, Ätzdekor: Ranken und Tro-
phäen. Stahlscheide, zwei Messingringbänder.
Tafel 208 L 101 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 220 / 295.–
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 99.

999 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, unberittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Griff mit Reptilienhaut
und Kupferdrahtwicklung, rep. Rückenklinge sig. F. HÖRSTER SOLINGEN. Lederscheide, Mund-
blech mit Traghaken.

L 90,5 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–
EUR 185 / 260.–

1000 Säbel, eidg. Ord. 1867, unberittener Offizier. Stahlgefäss. Klinge gesteckt mit Schör, sig. WEYERS-
BERG KIRSCHBAUM & CIE. SOLINGEN, Lieferant: SCHWEIZERISCHE UNIFORMENFABRIK
BERN, eidg. Kontrollstempel. Stahlscheide, Ring- und Ösenband. Lederschlagband, Traggurt. In ori-
ginaler Versandkiste.

Z: 1-2 CHF 350 / 500.–
EUR 260 / 370.–

1001 Degen, Privatwaffe um 1880, eidg. Diplomat. Messinggefäss vergoldet, kugeliger Knauf mit Frauen-
kopf, stark ortwärts gerichtetes, durchbrochen gearbeitetes Stichblatt, im Zentrum Medaillon mit
Schweizerkreuz. Griff mit Perlmuttplatten belegt. Rückenklinge. Lederscheide.
Tafel 210 L 86,5 cm Z: 1-2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–
Weitere Diplomatendegen s. Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 52/3.

1002 Degen, Privatwaffe um 1880, eidg. Diplomat. Messinggefäss vergoldet, kugeliger Knauf, stark ort-
wärts gebogenes, durchbrochen gearbeitetes Stichblatt, im Zentrum Medaillon mit Schweizerkreuz.
Griff mit Perlmuttplatten belegt. Dreikantklinge, sig. Coulaux & Co. Klingenthal. Lederscheide.
Tafel 210 L 91 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 52/3.

1003 Degen, eidg. um 1880, Diplomat. Messinggefäss vergoldet, stark ortwärts gebogenes Stichblatt mit
Schweizerkreuz im Kreis. Gefässteile durchbrochen gearbeitet. Griff mit Beinplatten belegt. Sechs-
kantklinge, Waffennr. 17 und eidg. Kontrollstempel, Ätzdekor vergoldet: Waffentrophäen und Ran-
ken. Lederscheide. Schlagband.
Tafel 210 L 95 cm Z: 1-2 CHF 600 / 800.–

EUR 445 / 595.–
Weitere Diplomatendegen s. Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 52/3.

1004 Säbel, eidg. Ord. 1883, höhere Unteroffiziere. Waffennr. 6234, 1915, sig. E.& F. HÖRSTER SOLIN-
GEN. Braune Lederscheide. Schlagband fehlt.

Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 220 / 295.–

1005 2 Säbel, eidg. Ord. 1883, höhere Unteroffiziere. Waffennr. 3489 und 4804, beide sig. OTTO MER-
TENS SOLINGEN, eidg. Kontrollstempel. Schwarze Lederscheide und Stahlscheide. Schlagbänder,
eines def.

Z: 2 CHF 300 / 500.–
EUR 220 / 370.–
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1006 Säbel, eidg. Ord. 1896, berittene Mannschaft. Waffennr. 1546, (18)98. Stahlscheide erg. Leder-
schlagband def.

Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 150 / 220.–

1007 Galadegen, in der Art eidg. Ord. 1899, Offizier. Stahlgefäss, Klinge mit Marke Eickhorn, Lieferant
SCHWEIZERISCHE UNIFORMENFABRIK BERN 1918, Ätzdekor beidseitig: Schweizerkreuz im
Strahlenkranz zwischen Ornamenten. Scheide. Schlagband.

Z: 2 CHF 250 / 350.–
EUR 185 / 260.–

1008 Galadegen, in der Art eidg. Ord. 1899, Offizier. Stahlgefäss, Klinge mit Helmmarke (Kirschbaum,
Solingen), Ätzdekor beidseitig: Rankenwerk und Schweizerkreuz im Strahlenkranz. Scheide. Schlag-
band.
Tafel 210 CHF 250 / 350.–

EUR 185 / 260.–

1009 Galadegen, in der Art eidg. Ord. 1899, berittener Offizier. Klinge sig. KNOLL, SALVISBERG & Cie.
BERN-ZÜRICH, Schweizerkreuz im Strahlenkranz. Scheide. Schlagband. Eisen geschwärzt.

Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 220 / 295.–

1010 Degen, Privatwaffe um 1900, eidg. Diplomat. Weissmetallgefäss, Griffkappe mit Eichelabschluss,
Griffbügel, Parierstange. Ortwärts gerichtetes Stichblatt, Dekor: Schweizerwappen im Kreis zwi-
schen Lorbeer- und Eichenlaub. Griff mit Perlmuttplatten belegt. Sechskantklinge, Ätzdekor beidsei-
tig, berieben. Lederscheide.
Tafel 210 L 88 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–

1011 Säbel, kant. um 1900, Kantonspolizei Schwyz. Messinggefäss, Griff mit Fischhaut bespannt, Mes-
singdrahtwicklung. Rückenklinge, sig. EWALD CLEFF SOLINGEN. Rot-weisses Schlagband mit
Fransen. Braune Lederscheide, Tragknopf.
Tafel 205 L 68,5 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 295 / 370.–

1012 Säbel, kant. um 1900, Kantonspolizei Zug, Unteroffizier. Messinggefäss, Waffennr. 7, Knaufkappe,
Griffbügel. Griff mit Reptilienleder, Messingdrahtwicklung. Rückenklinge, sig. WAFFENFABRIK
NEUHAUSEN. Schwarze Lederscheide, Mundblech mit Tragknopf in der Form einer platzenden Gra-
nate. Blau-weisses Schlagband mit Fransen.
Tafel 205 L 79 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 220 / 295.–

1013 Feldpredigerdegen, eidg. Ord. 1911. Neusilbergefäss. Sechskantklinge, Marke C. Eickhorn, Solin-
gen, eidg. Abnahmestempel, Ätzdekor beidseitig: Trophäen und Ranken. Schwarze Lederscheide,
Stiefel mit eidg. Abnahmestempel. Schlagband.
Tafel 210 Z: 2 CHF 2 000 / 2 500.–

EUR 1 500 / 1 850.–

1014 Feldpredigerdegen, eidg. Ord. 1911. Neusilbergefäss, Sechskantklinge, Waffennr. 528, eidg.
Abnahmestempel, sig. SCHWEIZ. Uniformenfabrik BERN-ZÜRICH-LAUSANNE-GENF 1941, Ätz-
dekor. Schwarze Lederscheide, Stiefel mit Abnahmestempel. Tragtasche. Schlagband.
Tafel 210 Z: 1-2 CHF 2 500 / 3 500.–

EUR 1 850 / 2 600.–
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